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Rückblick auf das Jahr 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vor über 40 Jahren wurde der „Verein für Internationale Steuern und Finanzen“ von Professor Dr. Dr. h.c. Klaus 
Vogel gegründet. Seitdem besteht ein reger Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis auf den Gebieten des 
nationalen, des Europäischen und des Internationalen Steuerrechts. Der Verein unterstützt durch seine umfassende 
materielle Hilfe die Arbeit des Lehrstuhls für Deutsches, Europäisches und Internationales Steuerrecht und Öffentli-
ches Recht sowie der Forschungsstelle für Europäisches und Internationales Steuerrecht an der Ludwig-
Maximilians-Universität München. 

Das Jahr 2021 war geprägt trotz der Corona-Pandemie von unterschiedlichen wissenschaftlichen Aktivitäten, die der 
Verein durch die Übernahme angefallener Kosten großzügig gefördert hat. Die Ergebnisse wurden insbesondere in 
zahlreichen Publikationen und Vorträgen der Öffentlichkeit zugänglich gemacht (siehe Rückseite). Wissenschaftli-
cher Höhepunkt des Jahres 2021 war die Jahrestagung der Deutschen Steuerjuristischen Gesellschaft (DStJG) zum 
Thema „Immobilien im Steuerrecht“, auf der auch internationale Aspekte der Immobilienbesteuerung behandelt wur-
den. Die Tagung musste pandemiebedingt zwar digital durchgeführt werden, jedoch wurde sie zu einem großen Teil 
durch den Lehrstuhl organisiert. 

Ein wichtiger Bestandteil der Forschungsstelle ist und bleibt die Bibliothek, die der Verein maßgeblich unterstützt. 
Sie ist die bedeutendste ihrer Art in Deutschland mit umfassender Literatur zum Internationalen und Europäischen 
Steuerrecht. Elektronische Datenbanken ergänzen die Forschungsmöglichkeiten. Die Mitglieder des Vereins sind 
berechtigt, sämtliche Bestände der Bibliothek einschließlich der elektronischen Datenbanken zu benutzen. Über den 
Bibliotheksverbund Bayern ist der elektronische Katalog der Bibliothek zugänglich. Die verlängerten Öffnungszeiten 
konnten aufgrund der Förderung durch Mitglieder und Spender auch für das Jahr 2021 beibehalten werden. Um die 
Bibliothek weiterhin auf dem aktuellen Stand halten zu können und einen wissenschaftlichen Austausch im Umfang 
wie bisher zu ermöglichen, ist der Verein auch für das Jahr 2022 angesichts stetig steigender Kosten dringend auf 
nachhaltige finanzielle Unterstützung angewiesen. 

Der Verein sucht daher stets auch neue Mitglieder, die im Bereich des Internationalen Steuerrechts tätig sind. Mit 
Ihren Beiträgen helfen Sie mit, dass die Forschung auf diesem Gebiet in München weiter möglich bleibt.1  

Das langjährige Bestehen des Vereins wäre ohne Ihre Mithilfe nicht möglich gewesen. Ich bedanke mich daher ganz 
herzlich für Ihre bisherige Unterstützung und hoffe auf weitere fruchtbare Jahre des wissenschaftlichen Austauschs. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
München, im März 2022 

                                                           
1  Die Höhe des Mitgliedsbeitrags steht in Ihrem Ermessen. Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt; Spenden sind daher 

steuerlich abziehbar. Eine Spendenbescheinigung wird umgehend erteilt. 



Auswahl wichtiger Veröffentlichungen, Vorträge u.ä. von Mitarbeitenden der Forschungsstelle im Jahre 2021 
 

  

 

1. Veröffentlichungen 

Klaus-Dieter Drüen, Kommentierung mehrerer Vorschriften in den Kommentaren Tipke/Kruse, AO/FGO; Bran-
dis/Heuermann, EStG/KStG/GewStG; Frotscher/Drüen, KStG/GewStG/UmwStG; Wassermeyer, DBA; Bon-
ner Kommentar zum Grundgesetz; 

ders.,  Selbstständigkeit im Handwerk unter besonderer Berücksichtigung der Betriebsnachfolge in: Wirtschaft und 
Recht für Mittelstand und Handwerk, Studien und Dissertationen aus dem Ludwig-Fröhler-Institut für Hand-
werkswissenschaften, Band 4, Baden-Baden, 2021; 

ders.,  Das steuerliche Termingeschäft als „Nicht-Kassageschäft“, BB 2021, S. 1175-1184; 

ders.,  Nachruf auf Klaus Tipke, DStR 2021, S. 1385-1386; 

ders.,  Das Urteil des BVerfG und seine Vorgaben für den Gesetzgeber, Berater Magazin, Juli 2021, S. 4; 

ders.,  Verfassungsfragen bei der Reform des Kapitalertragsteuerabzugsverfahrens durch das Abzugsteuerentlas-
tungsmodernisierungsgesetz FR 2021, 605-621 (Teil I); FR 2021, 671-680 (Teil II); 

ders.,  Das Betriebsausgabenabzugsverbot für die Bankenabgabe auf dem verfassungsrechtlichen Prüfstand, WM 
Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankrecht 2021, 1617-1672 (Teil I); WM Zeitschrift für Wirtschafts- und 
Bankrecht 2021, 1673-1678 (Teil II); 

ders.,  Das Betriebsausgabenabzugsverbot für die Bankenabgabe auf dem verfassungsrechtlichen Prüfstand, 
Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen: Pflichtblatt der Frankfurter Wertpapierbörse, Beilage zu Heft 
23/2021, S. 1-76; 

Daniel Dürrschmidt, Kommentierung mehrerer Vorschriften in den Kommentaren BeckOK UmwStG; Her-
mann/Heuer/Raupach, EStG/KStG; Vogel/Lehner, DBA; 

ders.,  Umsatz-/Mehrwertsteuerrechtliches Bestimmungslandprinzip und defizitärer Gesetzesvollzug beim grenz-
überschreitenden „elektronischen Geschäftsverkehr“ (E-Commerce), ifst-Schrift 541, Berlin, 2021; 

ders.,  Mündliche Steuerberaterprüfung 2021. 30 Fragen zum Europarecht und zum Europäischen Steuerrecht, 
SteuerStud 2021, S. 88-95; 

Christoph Horstmann/Florian Lenhart, Folgerichtigkeit im Mehrebenensystem - ein frei aufzulösender Zielkon-
flikt? IStR 2021, S. 91-100; 

Florian Lenhart, Zur Verfassungsmäßigkeit der Verlustverrechnungsbeschränkung für Aktienveräußerungsverluste 
nach § 20 Abs. 6 S. 5 a.F. (jetzt § 20 Abs. 6 S. 4 EStG), BB 2021, S. 2070-2077. 

2. Herausgebertätigkeit 

Klaus-Dieter Drüen, Wassermeyer, Doppelbesteuerung, Loseblatt (zusammen mit Franz Wassermeyer, Christian 
Kaeser und Michael Schwenke); 

ders.,  Frotscher/Drüen, KStG/GewStG/UmwStG, Loseblatt (zusammen mit Gerrit Frotscher); 

ders.,  Jahrbuch der Fachanwälte für Steuerrecht 2021, 2021; 

Daniel Dürrschmidt, BeckOK UmwStG, Online-Kommentar (zusammen mit Norbert Mückl und Hans Weggen-
mann). 

3. Vorträge 

Klaus-Dieter Drüen, Teilnehmer der Podiumsdiskussion „Abgabenordnung / Finanzgerichtsordnung / Steuerstraf-
recht“, Steuerkonferenz der Deutschen Wirtschaft, 25./26.2.2021 (digital); 

ders.,  Leitung des 32. Münchner Unternehmenssteuerforums zum Thema „Aktuelles zur steuerlichen Verlustnut-
zung“, 27.1.2021 (digital); 

ders.,  Leitung und Teilnehmer einer Podiumsdiskussion, 72. Steuerrechtliche Jahrestagung Unternehmen 2021, 
12. bis. 14.5.2021 (digital) 

ders.,  „Immobilien im Steuerrecht“, Eröffnung der DStJG-Jahrestagung 2021, 21.9.2021 (digital); 

ders., Teilnehmer an mehreren Podiumsdiskussionen, BB-Fachkonferenz „Grundsteuerreform“, 6.10.2021, Frank-
furt am Main; 

ders.,  Teilnehmer der Podiumsdiskussion „Ertragsteuerliche Praxisprobleme“, 44. Deutscher Steuerberatertag, 
19.10.2021 (digital); 

ders.,  Teilnehmer der Podiumsdiskussion „Symposium „50 Jahre Steuerrecht in Bochum – Steuervereinfachung“, 
29.10.2021, Veranstaltungszentrum, Ruhr-Universität Bochum; 

Daniel Dürrschmidt, Umsatz-/Mehrwertsteuerrechtliches Bestimmungslandprinzip und defizitärer Gesetzesvollzug 
beim grenzüberschreitenden elektronischen Geschäftsverkehr (E-Commerce), Kolloquium zur Digitalisie-
rung des Steuerrechts, Zentrum für Digitalisierung des Steuerrechts an der LMU (LMUDigiTax), 5.7.2021 
(digital). 


